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Politik heißt für mich Zuhören. Das Bürgermeister-
amt stellt für mich DIE Chance dar, an vorderster 

Front zu gestalten und Verantwortung zu übernehmen. 
Als parteiunabhängige Bürgerin und auch als Frau 
werde ich neue Sichtweisen und Bewegung in die  
Politik bringen, was Munderfing sicher gut tut.

Munderfing soll für all seine BewohnerInnen lebens-
wert sein. Dazu gehört neben der wirtschaftlichen 
Sicherheit auch ein intakter Lebensraum.

Ich möchte, dass unsere Gemeinde für Jugendliche und 
Jungfamilien attraktiver wird. Ein modernes Bildungs-
angebot ist dafür unerlässlich. Ich bin sehr stolz, als 
Teil der MBI das Schulprojekt initiiert zu haben. Die 
baldige Umsetzung hat hohe Priorität für mich.

MOBILITÄT FÜR ALLE – 
Besonders ältere Personen sollen aktiv am Gemeinde-
leben teilhaben können.
  
Ich bedanke mich schon heute für Ihr Vertrauen und 
hoffe auf eine hohe Zustimmung bei der kommenden 
Wahl im Herbst.

Mag. Daniela Plainer, Mutter von 2 Töchtern, 
betreibt eine Tierarztpraxis in Munderfing. 
Seit 2015 Gemeinderätin

Viele denken, dass Politik nur eine Packelei von 
„denen da oben“ ist. Gerade im letzten Jahr 

haben wir viele neue MitstreiterInnen gewinnen  
können. Warum? Weil wir keine Partei im klassi-
schen Sinn sind.
Bei uns gibt es keine ideologischen Scheuklappen, 
kein Rechts- Links- Denken.
Wir reden miteinander, tauschen Argumente aus 
und treffen so unsere Entscheidungen.

BürgerInnen erfahren bei uns, wie Demokratie funk-
tioniert. Sie erleben, dass sie mitbestimmen und 
etwas bewirken können.

Wir haben ein erfahrenes Team im Gemeinderat 
und mit Mag. Daniela Plainer eine hervorragende 
Bürgermeisterkandidatin.

Unser Programm für die Zukunft werden wir in den 
nächsten Monaten noch gesondert vorstellen.

»Gemeinsam 
für mehr Demokratie 

in unserer Gemeinde«
Demokratie braucht Bürgerlisten, 

mehr als je zuvor.


